
1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr

Art des öffentlichen Auftraggebers: Sonstige obere, mittlere und untere Bundesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel : Einrichtung und den Betrieb einer Kindertageseinrichtung am Standort Hannover

Beschreibung: Der Auftragnehmer betreibt in der Hauptfeldwebel-Lagenstein-Kaserne, 
Gebäude 28, Erdgeschoss, Kugelfangtrift 1, 30179 Hannover eine 
Kindertageseinrichtung.

Zu erbringen sind Betreuungsleistungen für insgesamt 20 Kinder ab der vollendeten 
26. Lebenswoche bis zum Schuleintritt. Betreut werden sollen sowohl Kinder mit 
Wohnsitz in der Stadt Hannover als auch mit Wohnsitz außerhalb der Region 
Hannover, wenn mindestens eine/r der Personensorgeberechtigten des Kindes am 
Dienstort Hannover Dienst leistet.

Kennung des Verfahrens: b2b6ee1b-19e5-48e7-b17b-ef72d1f77ccc

Interne Kennung: 6003098935-BAIUDBw DL II 6.2 EK PersDL

Verfahrensart : Offenes Verfahren

Zentrale Elemente des Verfahrens: Besondere Soziale Dienstleistung gem. § 64 VgV

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 85312110 Betreuungsleistungen in 
Kinderkrippen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85312000 Dienstleistungen der 
Sozialfürsorge, ohne Unterbringung

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85320000 Dienstleistungen im 
Sozialwesen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85312100 Betreuung in Tagesstätten

2.1.2 Erfüllungsort

Ort : Hannover

Postleitzahl : 30179

NUTS-3-Code: Region Hannover (DE929)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform 
einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform 
und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über 
die mit "Anwendungen" bezeichneten Menüpunkte auf www.evergabe-online.de 
zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der Angebots-



Assistenten (AnA) und der Signatur-Client für Bieter (Sig-Client) für elektronische 
Signaturen sowie das LV-Cockpit (www.lv-cockpit.de).

Die technischen Parameter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten 
und Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind durch die 
Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-
Vergabe-Plattform bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- und 
Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e-Vergabe-Plattform 
sowie der Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-
Plattform.

Weitergehende Informationen stehen auf https://www.evergabe-online.info bereit.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren: 

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung: 

Bildung krimineller Vereinigungen: 

Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen: 

Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 

Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 

Betrug oder Subventionsbetrug: 

Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung: 

Zahlungsunfähigkeit: 

Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 

Insolvenz: 

Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens: 

Interessenkonflikt: 

Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung: 

Schwere Verfehlung: 

Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags: 

Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen: 

Einstellung der beruflichen Tätigkeit: 

Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben: 

Bildung terroristischer Vereinigungen: 

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000

Titel : Einrichtung und den Betrieb einer Kindertageseinrichtung am Standort Hannover



Beschreibung: Vier Plätze sollen dauerhaft für die Inanspruchnahme durch 
Lehrgangsteilnehmende der Bundeswehr freigehalten werden. Dieser Platz kann nur 
an Kinder vergeben werden, wenn mindestens eine/r der Personensorgeberechtigten 
am Standort Hannover an einem Lehrgang teilnimmt.

Die Betreuungsleistung wird im Gebäude 28, Kugelfangtrift 1, 30179 Hannover in den 
Räumen 005/006 (Gruppenraum), 009 (Flur), 009a (Windfang), 014 (Dienstraum), 015 
(Ruhe-/ Arbeitsraum), 016 (Sanitärraum), 017 (Küche) erbracht. Die Räume sind für 
den Betrieb der Kindertageseinrichtung durch den Auftraggeber baulich hergerichtet. 
Der Flächenansatz, die Räumlichkeiten und der Außenbereich wurden vom Regionalen 
Landesamt für Schule und Bildung Hannover dem Grunde nach als geeignet für den 
Betrieb einer Kindertageseinrichtung eingestuft. Es hat die entsprechende 
Betriebserlaubnis gemäß § 45 SGB VIII in Aussicht gestellt. Die Überlassung der 
Räumlichkeiten an den Auftragnehmer wird in einem zwischen Auftraggeber und 
Auftragnehmer zu schließenden Liegenschaftsüberlassungsvertrag (LÜV) geregelt. Die 
Räumlichkeiten werden dem Auftragnehmer mietfrei überlassen. Die Zahlung von 
Betriebskosten sowie die weiteren Einzelheiten zur Überlassung der Räumlichkeiten 
ergeben sich aus dem LÜV. Eine vorherige Ortsbesichtigung ist möglich und 
erwünscht. Ansprechpartner sind Frau Bührke, Telefonnummer +49 511 6783 4444 
und Herr Zacharias, Telefonnummer +49 511 6783 4441 im Bundeswehr-
Dienstleistungszentrum Hannover. 

Die Betreuungszeit je Platz liegt bei einem Vollzeitplatz von Montag bis Donnerstag bei 
mindestens 9,5 Stunden und maximal 10,5 Stunden, freitags bei mindestens 6 und 
maximal 7 Stunden. Als Betreuungszeiten sollen mindestens Montag bis Donnerstag 
von 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr, höchstens von 06:30 Uhr bis 17:00 und freitags von 07:00 
Uhr bis 13:00 Uhr, höchstens 06:30 Uhr bis 13:00 Uhr angeboten werden. 

Die Kindertageseinrichtung ist an Wochenenden, den gesetzlichen Feiertagen in 
Niedersachsen sowie am 24. und 31.12. geschlossen. Die Schließzeiten sollten 
darüber hinaus nicht mehr als 20 Tage im Jahr betragen.

Der Auftragnehmer setzt in der Kindertageseinrichtung Personal ein, das gemäß 
Anzahl und Ausbildung den Vorgaben des Sozialgesetzbuchs Achtes Buch - Kinder- 
und Jugend-hilfe (SGB VIII) sowie des Niedersächsischen Gesetzes über 
Kindertagesstätten und Kindertagespflege (NKiTaG) entspricht.

Die Betreuung hat durch qualifiziertes Fachpersonal, mit entsprechender persönlicher 
Eignung nach einer Konzeption der Kindertageseinrichtung gemäß den landes- und 
kommunalrechtlichen Vorgaben zu erfolgen. Die Konzeption der 
Kindertageseinrichtung muss zwingend enthalten: Kurzdarstellung des Trägers mit 
Aufgaben, Leitbild und inhaltlicher Ausrichtung und Aussagen zu den pädagogischen 
Schwerpunkten. Die Konzeption der Kindertageseinrichtung muss es zudem 
ermöglichen, dass die Kinder aufgrund von Versetzungen der 
Personensorgeberechtigten über das gesamte Kindergartenjahr verteilt eingewöhnt 
und verabschiedet werden können (fundiertes Eingewöhnungskonzept).

Die Verpflegung der Kinder wird durch den Auftragnehmer gewährleistet. Dieser muss 
mindestens eine Mittagsverpflegung anbieten. Der Auftragnehmer stellt sicher, dass:

a. eine regelmäßige Verpflegung während der Betreuungszeiten angeboten wird;
b. Allergien, Unverträglichkeiten und religiöse Beschränkungen der Kinder beachtet 



werden;
c. auf den Entwicklungsstand der Kinder geachtet wird;
d. die Kosten der Verpflegung den Personensorgeberechtigten zu ortsüblichen Preisen 
in Rechnung gestellt werden.

Die Leistung soll ab dem 1. August 2027 bis zum 31. Juli 2033 erbracht werden.

Der Auftragnehmer schließt mit den Personensorgeberechtigten Betreuungsverträge 
ab. Die Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, ihre Eigenbeiträge sowie - sofern 
im Betreuungsvertrag vereinbart - Verpflegungsgeld zu zahlen. Die Bundeswehr 
übernimmt diese Kosten nicht.

Die Bundeswehr übernimmt die Kosten, die in § 3 des (Dienst-) Leistungsvertrages 
geregelt sind. Nicht belegte Plätze können vorübergehend bis zum Ende des 
Kindergartenjahres an die Stadt zurückgegeben werden. Sind Plätze nicht belegt, 
werden diese in Form einer Freihaltepauschale, die dem vollen Wert des Belegplatzes 
entspricht, durch die Bundeswehr getragen. 

Die Plätze, die per Belegrecht erworben werden, werden auf Antrag durch den 
Vergabeausschuss am Standort Hannover vergeben. Das konkrete Verfahren und die 
Zusammensetzung des Ausschusses regelt der Standortälteste Hannover durch 
gesonderte Vergabekriterien. Der Standortälteste stimmt die Vergabe jedes Platzes 
eng mit dem Auftragnehmer ab. 

Im Finanzierungskonzept sind die Einnahmen und Ausgaben sowie die 
Kostenkalkulation detailliert über die gesamte Vertragslaufzeit darzustellen. Der 
Auftragnehmer hat anhand der Kalkulation zudem darzulegen, ob und in welcher Höhe 
pro Platz und Monat er ggf. über die Bereitstellung der Infrastruktur hinaus einen 
finanziellen Zuschuss für die Betreuung der Kinder der Bundeswehrangehörigen 
erwartet (Belegrechtskosten/ Freihaltepauschale). Sofern ein Zuschuss seitens des 
Auftraggebers erforderlich ist, wird er grundsätzlich pro Platz und Monat gezahlt.

Die Angebote werden gemäß beigefügter Wertungsmatrix ausgewertet.

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 85312110 Betreuungsleistungen in 
Kinderkrippen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85312000 Dienstleistungen der 
Sozialfürsorge, ohne Unterbringung

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85320000 Dienstleistungen im 
Sozialwesen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 85312100 Betreuung in Tagesstätten

5.1.2 Erfüllungsort

Ort : Hannover

Postleitzahl : 30179

NUTS-3-Code: Region Hannover (DE929)

Land: Deutschland



Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : 

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 01/08/2027

Enddatum der Laufzeit : 31/07/2033

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Erfüllung sozialer Zielsetzungen

Beschreibung: Zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf sollen 
Betreuungsleistungen für Kinder von Bundeswehrangehörigen mit Wohnsitz 
in der Stadt Hannover als auch mit
Wohnsitz außerhalb der Region Hannover, wenn mindestens eine/r der
Personensorgeberechtigten des Kindes am Dienstort Hannover Dienst 
leistet, erbracht werden.

Gefördertes soziales Ziel : Barrierefreiheit

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung: Erklärung des Bieters über Umsätze in den letzten drei 
Geschäftsjahren (VO009_11_Eigenerklaerung_Umsatz)

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art : Qualität

Bezeichnung: Betreuungsalter

Beschreibung: frühestmögliches Aufnahmealter

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl : 10

Kriterium:

Art : Qualität

Bezeichnung: Verpflegung

Beschreibung: Verpflegung

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl : 10

Kriterium:



Art : Qualität

Bezeichnung: Betreuungszeiten

Beschreibung: Montag bis Donnerstag

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl : 5

Kriterium:

Art : Qualität

Bezeichnung: Betreuungszeiten

Beschreibung: Freitag

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl : 5

Kriterium:

Art : Qualität

Bezeichnung: Schließzeiten

Beschreibung: Schließzeiten im Jahr

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl : 20

Kriterium:

Art : Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis auf Grundlage des einzureichenden Preisblattes 
(VO009_03b_Preisblatt_Anlage 3 zum Vertrag)

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl : 50

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=883925

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Zulässig

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=883925

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig



Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 24/09/2026 08:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist 
teilweise ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Beim Fehlen von Angaben und/oder Unterlagen 
kann die Vergabestelle von der
Möglichkeit zur Nachforderung gemäß § 56 Abs. 2 VgV Gebrauch machen.
Macht die Vergabestelle davon Gebrauch und der Bieter hat nach Ablauf 
der für die Nachforderung gesetzten Frist die geforderten Angaben und
/oder Unterlagen
nicht vorgelegt, wird das Angebot vom weiteren Vergabeverfahren
ausgeschlossen.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt : nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet : ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 GWB Einleitung, Antrag
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 
97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung 
der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 



Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB 
bleibt unberührt.
§ 134 GWB Informations- und Wartepflicht
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
§ 135 Unwirksamkeit
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__135.html

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt : Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 
Bundeswehr

Organisation, die Angebote entgegennimmt: Bundesamt für Infrastruktur, 
Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr

8 Organisationen

8.1 ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr

Identifikationsnummer: t: 991-14466-15

Postanschrift : Fontainengraben 200  

Ort : Bonn

Postleitzahl : 53123

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: BAIUDBw DL II 6

E-Mail : BAIUDBwDLII6EinkaufPersonaldienstleistungenIUD@bundeswehr.org

Telefon: 0228 5504-0

Internet-Adresse: http://www.evergabe-online.de/

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Angebote entgegennimmt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 0873b666-86ff-42ab-a3f4-5c7e3d87ea30 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftragsbekanntmachung – Sonderregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/08/2026 11:55

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist : Deutsch 


